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„Ich glaube an die heilige katholische Kirche“
Jugendgottesdienst/Update
Credo: „an die heilige katholische Kirche“
Update mit Gott – Jugendgottesdienst 
Bregenz Riedenburg, 03.06.2015

Lesung:
Röm 8,24-30

Leitfragen: Warum als Christ leben?

Die Leute sollen nach vorne kommen und Platz nehmen, nicht in den Gängen stehen.

Vorne sind nur die „Prediger“, bitte gut ins Rampenlicht stellen.

Bild als roter Faden im Hintergrund: 

18:55 Vorspann: Countdown

19:00 Begrüßung

Kreuzzeichen

19:02 Einführendes Video

Gelebte Kirche:

Facebook und Schleier – Die coolen Schwestern aus Hohenweiler

19:05 Lobpreis

Lied: 

Lied: 

Lied: 

Lied:


19:21 Schriftlesung

Aber auch wir selbst, denen Gott bereits jetzt seinen Geist als Anfang des neuen Lebens gegeben hat, warten voller Sehnsucht darauf, dass Gott uns als seine Kinder zu sich nimmt und auch unseren Leib von aller Vergänglichkeit befreit.

24 Darauf können wir zunächst nur hoffen und warten, obwohl wir schon gerettet sind. Hoffen aber bedeutet: noch nicht haben. Denn was einer schon hat und sieht, darauf braucht er nicht mehr zu hoffen.

25 Hoffen wir aber auf etwas, das wir noch nicht sehen können, dann warten wir zuversichtlich darauf.

26 Dabei hilft uns der Geist Gottes in all unseren Schwächen und Nöten. Wissen wir doch nicht einmal, wie wir beten sollen, damit es Gott gefällt! Deshalb tritt der Geist Gottes für uns ein, er bittet für uns mit einem Seufzen, wie es sich nicht in Worte fassen lässt.

27 Und Gott, der unsere Herzen ganz genau kennt, weiß, was der Geist für uns betet. Denn der Geist vertritt uns im Gebet, so wie Gott es für alle möchte, die zu ihm gehören.

28 Das eine aber wissen wir: Wer Gott liebt, dem dient alles, was geschieht, zum Guten. Dies gilt für alle, die Gott nach seinem Plan und Willen zum neuen Leben erwählt hat.

29 Wen Gott nämlich auserwählt hat, der ist nach seinem Willen auch dazu bestimmt, seinem Sohn ähnlich zu werden, damit dieser der Erste ist unter vielen Brüdern und Schwestern.

30 Und wen Gott dafür bestimmt hat, den hat er auch in seine Gemeinschaft berufen; wen er aber berufen hat, den hat er auch von seiner Schuld befreit. Und wen er von seiner Schuld befreit hat, der hat schon im Glauben Anteil an seiner Herrlichkeit.

23 Auch wir, die wir als Erstes mit seiner Power ─ seinem Geist ─ ausgerüstet worden sind, können es kaum abwarten, dass Gott uns als Teil seiner Familie zu sich holt und auch unseren Körper so neu macht, dass der nicht mehr kaputtgehen kann.

24 Doch darauf können wir erst mal nur hoffen und warten. Hoffen heißt aber, dass wir es noch nicht haben, denn was man schon hat, darauf braucht man auch nicht mehr zu hoffen.

25 Obwohl wir aber auf etwas hoffen, das wir noch nicht sehen können, sind wir dennoch total sicher, dass wir es auch bekommen.

26 Gottes Geist ─ seine besondere Power ─ hilft uns dabei: nämlich da, wo wir zu schlaff sind. Wenn wir zum Beispiel nicht beten können, wie es eigentlich angesagt wäre, dann hilft uns diese Kraft und betet für uns auf eine Art, wie wir es mit unseren eigenen Worten nie könnten.

27 Gott aber, der uns in- und auswendig kennt, versteht, worauf der heilige Geist hinauswill. Der legt nämlich für uns ein gutes Wort ein.

28 In einem sind wir uns aber ganz sicher. Für alle, die Gott lieben, gilt: Alles muss letzten Endes immer zum Besten laufen, denn Gott will das so und hat uns dazu auch ausgesucht.

29 Wen Gott in sein Team berufen hat, auf den hat er vorher auch schon ein Auge geworfen und der soll auch seinem Sohn ähnlich werden, dem ersten Bruder neben vielen anderen Brüdern.

30 Und wen Gott dazu ausgesucht hat, den hat er auch dazu gerufen, mit ihm für immer zusammen zu sein und abzuhängen. Wen er aber dazu berufen hat, mit ihm abzuhängen, den hat er auch von seinem Dreck befreit. Und wen er von seinem Dreck befreit hat, der weiß schon jetzt sicher, dass er mal ganz groß rauskommen wird.

19:27 Kurzer Impuls

Wir glauben nicht an die katholische Kirche. Wir glauben an den Heiligen Geist und sein wirken und das bedeutet, wir glauben, dass er Menschen verbindet, die glauben. Und diese Verbindung ist die HEILIGE katholische Kirche, was auf keinen Fall mit der institutuionell verfassten katholischen Kirche gleichgesetzt werden kann. Sie ist nur ein sichtbares Zeichen, in der sich diese vom Geist Gottes bewirkte Gemeinschaft verwirklicht. Diese verwirklicht sich auch in den anderen Kirchen. 

Die institutionell Verfasste Kirche hat den Auftrag bzw. soll helfen, sich immer mehr Teil der heiligen katholischen Kirche zu fühlen.

Tut sie das gut? Sie könnte es besser machen. Aber muss ich sie gleich ablehnen, wenn sie in diesem Auftrag versagt?

Es ist nicht genug für die Leute, die Kirche abzulehnen: in diesem Fall würden sie sich nur die Kehle durchschneiden oder eine andere gründen. Genausowenig ist es genug für jemanden, der Kirche voll und ganz zuzustimmen: so würde sie bleiben, wie sie ist, was schrecklich wäre. Der einzige Weg für so jemanden ist, sie zu lieben. Sie zu lieben mit einem transzendenten Band und ohne irdische Gründe. Wenn jemand in ihr wachsen würde, der sie liebte, würden aus ihr Elfenbeintürme wachsen und goldene Spitzen, ganz so, wie ein Frau sich schmücken würde, die geliebt wird. …

Wenn die Menschen die Kirche so lieben würden wie Mütter ihre Kinder, willkürlich, weil sie ihres wäre, in einem Jahr oder zwei wäre sie reiner als Florenz. Die Leute haben nicht Rom geliebt, weil Rom groß ist. Sondern Rom war groß, weil die Menschen die Stadt liebten.

19:35 Zeugnis 

Warum willst du als Christin leben und Teil der Gemeinschaft von Christen sein?

19:45 In Beziehung mit Gott treten

Sorgen-Übergabe-Vertrag => 2-fach, denn einer wird dann nach vor zum Kreuz gelegt.

Instrumentale Musik: 

19:55 Vater unser - beten

Lied: 

19:59 Segen

Gott, segne uns in dieser Abendstunde.
Schenke uns Trost durch deinen Geist.
Wende uns und allen Schwestern und Brüdern
dein gütiges Angesicht zu
und segne uns mit deinem Frieden. Amen.

Ankündigungen

Kein Update am 1.7.

Lied: 

20:05 Beichtgelegenheit, Gebetsanliegen
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